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Neuerungen im Schienenpersonennahverkehr in Westfalen-Süd

- zusätzliche Züge und ein größeres Platzangebot auf der Oberen 

LahntalBahn

- Änderungen auf der Ruhr-Sieg-Bahn 

- verbesserte Anschlüsse in Kreuztal 

Siegen, Olpe, Bad Berleburg,

Mit dem „kleinen Fahrplanwechsel“ am Sonntag, den 15.06.2008, wird 

auf der Oberen LahntalBahn zwischen Erndtebrück und Marburg der 

lange  geforderte  2-Stundentakt  an  allen  Verkehrstagen  umgesetzt. 

Gleichzeitig  wird  das  Platzangebot  im  Schülerverkehr,  Abfahrt  Bad 

Laasphe  um  13.33  Uhr  Richtung  Marburg,  verdoppelt  und  die 

Erreichbarkeit der Wittgensteiner Region verbessert.

Obere LahntalBahn
Die  Konzeption,  die  zwischen  dem  ZWS  und  dem  Rhein-Main-

Verkehrsverbund  verabredet  wurde,  sieht  allein  auf  dem 

Streckenabschnitt  des ZWS eine Angebotsausweitung von rund 12% 

vor.  Hierdurch  wird  an  allen  Verkehrstagen  ein  2-Stundentakt  von 

Erndtebrück nach Marburg realisiert,  der auf dem Abschnitt zwischen 

Bad Laasphe und Marburg montags bis freitags zu einem Stundentakt 

verdichtet  wird.  In  Erndtebrück  haben  die  Züge  der  Oberen 

LahntalBahn Anschluss in und aus Richtung Siegen und Bad Berleburg. 

Diese Maßnahme war u. a. Voraussetzung dafür, um die Platzkapazität 

im Schülerverkehr erhöhen zu können. Gleichzeitig wird mit der neuen 

späteren Abfahrt  in Marburg (19.37 Uhr)  Bad Laasphe aus Richtung 

Frankfurt  und Kassel-Wilhelmshöhe (Abfahrt  18.23  Uhr  bzw.  Abfahrt 
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18.29 Uhr) besser erreichbar. Der ZWS investiert in diese zusätzlichen 

Leistungen rund 130.000 € im Jahr. „Ich hoffe“, so Verbandsvorsteher 

Landrat Paul Breuer, „dass dieses Angebot auch von der Bevölkerung 

genutzt wird. Dies Angebot ist ein weiterer Baustein, die Attraktivität der 

Wittgensteiner  Region  im  Freizeitverkehr  weiter  zuverbessern. 

Gleichzeitig  verbinde  ich  mit  der  Erhöhung  der  Platzkapazität  im 

Schülerverkehr die Hoffnung, dass dies zur Lösung der Probleme im 

Schulverkehr am Bahnhof Bad Laasphe beiträgt“.

Ruhr-Sieg-Bahn/Bahnhof Kreuztal
Neben der Verbesserung auf der der Oberen LahntalBahn wird  vom 

kommenden Sonntag an auch der Anschluss zwischen der Ruhr-Sieg-

Bahn aus Richtung Hagen und der RothaarBahn nach Bad Berleburg 

wieder  hergestellt.  Dieser  Anschluss  war  seinerzeit  mit  der 

Betriebsaufnahme des  Ruhr-Sieg-Netzes  im vergangenen  Dezember 

verloren gegangen. Hierdurch war es erforderlich, dass die Züge der 

Ruhr-Sieg-Bahn  an  den  Bahnhöfen/Haltepunkten  Finnentrop  (1 

Minute),  Grevenbrück  (2  Minuten),  Lennestadt-Meggen  (1  Minute), 

Lennestadt-Altenhundem  (2  Minuten),  Kirchhundem  (2  Minuten), 

Welschen Ennest (1 Minute), Littfeld (1 Minute) und Eichen (2 Minuten) 

früher abfahren.

Die  genauen  Abfahrtzeiten  der  Züge  sind  über  die  elektronische 

Fahrplanauskunft  des  ZWS im  Internet  www.zws-online.de abrufbar. 

Weiterhin  steht  für  Fahrplan-  und  Tarifauskünfte  die  ZWSINFOLINE 

unter der Rufnummer 01803/504030 zur Verfügung.

Ihr Ansprechpartner bei Rückfragen:

Günter Padt

ZWS Zweckverband Personennahverkehr Westfalen-Süd 

Koblenzer Str. 73, 57072 Siegen

Telefon: 0271/333-2433, Telefax: 0271/333-2430

e-mail: padt@zws-online.de, Internet: www.zws-online.de
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